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„Für mich war es Ehrensache, den FSV wie-
der zu unterstützen“  
Seit Anfang des Jahres unterstützt Hagen 
Brauer wieder aktiv den FSV. In unseren Rei-
hen ist der Groß Leuthener kein Unbekannter. 
Mitglied im Verein wurde er bereits Ende der 
70er. Damals verstärkte er als aktiver Kicker 
die 1. und 2. Männermannschaft. 
Auch im Nachwuchsbereich engagierte sich 
Hagen Brauer schon früh. Während der akti-
ven Jahre seines Sohnes griff er regelmäßig 
zur Pfeife. Auch heute springt er bei den 
Jüngsten als Unparteiischer ein, wenn Not am 
Mann ist. „Über all die Jahre hat man sich mit 
dem Verein nie aus den Augen verloren. Für 
mich war es Ehrensache, dem Verein wieder 
unterstützend zur Seite zu stehen, als der Vor-
stand an mich herantrat.“  Es sei bemerkens-
wert, was der Vorstand und all diejenigen, die 
im Hintergrund arbeiten, in den letzten Jahren 
geschafft haben. 

„Die Jungs vom Vorstand sind immer erreich-
bar und wir stehen im ständigen Kontakt“, lobt 
der aktive Ü 50-Kicker die enge Zusammenar-
beit. „Unterstützung kommt von allen Seiten.“ 
Dieter Wolling sei bei technischen Problemen 
immer schnell zur Seite. Auch Ilka Paulick 
von der Gemeinde Märkische Heide hat 
jederzeit ein offenes Ohr für die Belange des 
Sportvereins. In diesem Jahr liegt für Hagen 
Brauer das Hauptaugenmerk darauf, ein we-
nig für Ordnung zu sorgen. Woche für Woche 
bereitet er zudem die Plätze in Gröditsch und 
Groß Leuthen für den Spielbetrieb vor – Rasen 
mähen, Abkreiden, die Beregnungsanlage 
im Auge behalten. Für die Zukunft wünscht 
Hagen Brauer dem FSV immer genügend 
motivierte Sportler in allen Altersklassen und 
viele ehrenamtliche Hände, die das Vereinsge-
schehen lebendig halten.



Unsere Altliga-Mannschaft ist in die neue Saison gestar-
tet - sechs Spiele sind bereits absolviert. Drei Siege, zwei 
Unentschieden und eine Niederlage können durchaus als 
durchwachsener Start bezeichnet werden. FSVaktuell sprach 
mit Kapitän Mario Feldner. 

Die letzte Saison konntet Ihr mit dem  langersehnten Meister-

titel krönen. Die Stimmung war natürlich innerhalb der Mann-

schaft und auch bei den treuen Zuschauern entsprechend 

euphorisch. Mit welchem Gefühl seid Ihr in die neue Saison 

gestartet? 

Die letzte Saison war grandios, kein Spiel ging verloren. Das ist 
schwer zu toppen, 2016 hat einfach alles gepasst. Nun sind wir 
die Gejagten. Aber nach den ersten Spielen kann ich sagen: 
Wir spüren keinen übermäßigen Druck. Wir wissen was wir 
können. Die anderen müssen uns erst einmal schlagen. 

Wie ist die Mannschaft personell aufgestellt? 

Ich denke, wir verfügen über eine solide Personaldecke. Natür-
lich bedauern wir, dass Thomas Kaffler aufgehört hat. Marko 
Schreiber steht in dieser Saison aufgrund einer beruflichen 
Weiterbildung nicht zur Verfügung. Sebastian Reinhardt ist 
auf der anderen Seite zu uns gewechselt und verstärkt unser 
Team. Im personellen Notfall können wir auch auf die Unter-
stützung der ersten und zweiten Mannschaft zählen.

Wo liegen die Stärken, wo die Schwächen der Mannschaft? 

Unsere größte Stärke liegt aus meiner Sicht in der Ausge-
glichenheit - wenn alle an Bord sind, verfügen wir über eine 
starke Bank. Die neue Innenverteidigung muss sich erst 
einspielen, auch die Stürmer sind noch nicht auf dem Vorjah-
resniveau. 

Habt Ihr aus Deiner Sicht realistische Chancen auf die Titelver-

teidigung? 

Ich sehe schon realistische Chancen. Jedoch wird es nicht 
leicht. Lübben hat sich beispielsweise sehr verstärkt - verfügt 
nun über viele „junge“ Spieler. Aber natürlich müssen sie als 
Team erst einmal beweisen, dass sie auch miteinander spielen 
können. Wir hingegen sind eine eingespielte Truppe. 

Wer sind die größten Kontrahenten im Kampf um die Meister-

schaft? 

Neben Grün-Weiß Lübben sehe ich hier die Spielvereinigung 
Blau-Weiß Vetschau. Auch die TSG Lübbenau sollte man auf 
der Rechnung haben. 

Was unterscheidet Eure von den „normalen“ Männerligen? 

Die Altliga ist aus meiner Sicht unberechenbarer. Je nachdem, 
wie die Teams am Freitag Abend besetzt sind, fallen die Er-
gebnisse auch mal ungewöhnlich aus. 

Warum lohnt es sich, am Freitag Abend den Weg in den Klein-

leuthener Weg zu suchen? Welchen Termin sollte man sich 

hierbei unbedingt im Kalender anstreichen? 

Weil schöne Tore garantiert sind. Wir sind sehr heimstark - in 
der vergangenen Saison haben wir zu Hause durchschnittlich 
5,5 Tore geschossen, die Bilanz lag bei 71:8. Und unsere Spie-
le sind eine tolle Gelegenheit, die Arbeitswoche gemütlich 
und kurzweilig austrudeln zu lassen. Vormerken sollte man 
sich den 19. Mai - hier spielen wir zu Hause gegen Rot-Weiß 
Luckau. Am 2. Juni empfangen wir die TSG Lübbenau. Am 30. 
Juni treten wir in Lübben bei Grün-Weiß an. 

Warum bist Du gern Spielführer dieser Mannschaft?

Wir sind eine wirklich eingeschworene Truppe, die füreinander 
einsteht. Stolz bin ich auch auf unsere treuen Fans - die uns 
auch zu den Auswärtsspielen begleiten.

„NATÜRLICH SIND WIR JETZT DIE GEJAGTEN“

Altliga-Spielführer Mario Feldner im Gespräch



DER FSV-NACHWUCHS VON MORGEN…

NEUE BEREGNUNGS-
ANLAGE IN GRÖ-

Um die neue Beregnungs-
anlage in Gröditsch in Be-
trieb nehmen zu können, 
musste eine neue, leis-
tungsstärkere  Brunnen-
pumpe angeschafft wer-
den. 
„Die SÜW unterstützte uns 
kurzerhand beim Einbau. 
Die für die Montage er-
forderlichen Maschinen 
stellte uns Ortsvorsteher 
Jürgen Nowigk zur Verfü-
gung. Für diese schnelle 
und unkomplizierte Hilfe 
sind wir sehr dankbar“, 
unterstreicht Vereinspräsi-
dent Matthias Lehmann. 

Mit dieser neuen Investiti-
on ist ein weiterer Schritt, 
den Platz in Gröditsch für 
die Zukunft aufzuwerten, 
gelungen. 

         Dass der Groß Leuthener Storch seinen Wohnsitz in unmittel-
                                                                        barer Nähe zum Sportplatz hat, machte sich in den vergan-            
                                                                           genen Monaten schon mehrmals im Verein bemerkbar.  
               Folgenden Spielern unserer Männermannschaften  
                                                                        gratulieren wir zum Nachwuchs und sagen herzlich  
                                                                      willkommen den Bambinis 2021: 

-   Michael und Christin Ostwald zur Geburt ihrer Tochter Stella im Dezember 2016
-  Stefan Ternick und Anja Zinneker zur Geburt ihres zweiten Sohnes Hanno im März 2017
-  Marcus Plessow  und Christin Kidszun zur Geburt ihrer Tochter Greta im März 2017
-  Carsten und Katrin Reinhardt zur Geburt ihres zweiten Sohnes Arthur im April 2017
-  Andre Kieschke und Anja Schüler zur Geburt ihrer Tochter Jasmin im April 2017  
-  Über gleich doppeltes Glück freuen sich Thomas Schulz und Sandra Schulz-Wagner.  
 Die Zwillinge Elli und Anni erblickten ebenfalls im April 2017 das Licht der Welt. 
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Stefan Pohl
 ICH BIN…  
... Kapitän und Trainer der 2. Männermannschaft des FSV. 

FUSSBALL BEDEUTET FÜR MICH…
...Spaß, Vertrauen, Kameradschaft, Teamgeist, Freundschaft, Verantwortungsbe-

wusstsein und Einsatz. 

DER FSV IST MEIN VEREIN, WEIL…
...er fest zu meiner Heimat gehört und mir seit fast 25 Jahren die Möglichkeit gibt, 

meine Leidenschaft mit vielen meiner besten Freunde zu teilen. 

MEINE MANNSCHAFT STEHT AM SAISONENDE…
...der Tabellenstand am Saisonende ist für mich zweitrangig. Viel wichtiger sind 

mir die Entwicklung junger Spieler und ein intakter Teamgeist.  

FÜR DIE ZUKUNFT MEINES VEREINS WÜNSCHE ICH MIR...
...mehr Interesse der  Leute aus dem Umfeld an unserem Verein. Zudem ist es mir 

wichtig, dass wir die Jugendarbeit weiter vorantreiben. Ein guter Nachwuchs ist 

das Fundament des Männerbereichs. 
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Spielzeit  Begegnung

Fr., 12. Mai um 18.15 Uhr FSV Altliga - Wittmansdorf

Fr., 12. Mai um 20.00 Uhr  FSV II - Wittmannsdorf

Sa., 13. Mai um 15.00 Uhr  FSV I - Lok Falkenberg

Fr., 19. Mai um 18.30 Uhr  FSV Altliga - RW Luckau 

So., 21. Mai um 15.00 Uhr FSV II - SG Gießmannsdorf

Mi., 24. Mai um 19.30 Uhr  FSV I - Brieske Senftenberg II

Fr., 26. Mai um 20.00 Uhr  FSV II - Hertha Niewitz/Schönw. II

Sa., 27. Mai um 15.00 Uhr  FSV I - SC Sängerstadt I 

Fr., 2. Juni um 18.30 Uhr FSV Altliga - TSG Lübbenau 

Sa., 10. Juni um 15.00 Uhr  FSV I - Germania Ruhland

Sa., 17. Juni um 13.00 Uhr  FSV II - BW Vetschau II

HERREN

Spielzeit  Begegnung

So., 14. Mai um 10.00 Uhr F-Jun. - SC Sängerstadt II (Gröditsch)

So., 21. Mai um 10.00 Uhr  E-Jun. - TSG Lübbenau (Gröditsch)

So., 28. Mai um 10.00 Uhr  C-Jun.  - TSV Missen (Groß Leuthen) 

So., 28. Mai um 10.00 Uhr  D-Jun.  - Wacker Schönwalde  

 (Wittmannsdorf)

So., 11. Juni um 10.00 Uhr  F-Jun. - SpG Schlieben/Schönewalde  

 (Gröditsch) 

So., 11. Juni um 11.00 Uhr  E-Jun. - GW Lübben (Gröditsch) 

JUNIOREN


